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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.07.2026 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

die zunehmenden Extremwetterereignisse und der fortschreitende Verlust der biologischen 

Vielfalt machen auch in Erfurt ein Umdenken bei der Pflege öffentlicher Grünflächen der 

Landeshauptstadt und der städtischen Beteiligungen erforderlich. Wissenschaftliche 

Untersuchungen belegen, dass eine reduzierte Mahdhäufigkeit die Artenvielfalt fördern und 

gleichzeitig die Kühlwirkung von Grünflächen verbessern kann. Angesichts der zunehmenden 

Hitzebelastung in der Stadt stellt sich die Frage, inwieweit diese Erkenntnisse bereits in der 

Bewirtschaftung kommunaler Grünflächen berücksichtigt werden. 

Vor diesem Hintergrund bitte ich um die schriftliche Beantwortung folgender Fragen: 

1. Nach welchen fachlichen Kriterien werden die Mahdintervalle auf städtischen Grünflächen 

festgelegt, in welchem Umfang werden dabei Aspekte des Klima- und Artenschutzes 

berücksichtigt? 

2. Auf welchen städtischen Grünflächen wird bereits eine extensive oder 

biodiversitätsfördernde Pflege praktiziert, welche Erfahrungen hat die Stadtverwaltung 

damit gemacht? 

3. Welche Maßnahmen plant die Stadtverwaltung, um die Pflege öffentlicher Grünflächen 

künftig stärker an den Erfordernissen der Klimaanpassung und der Förderung der 

biologischen Vielfalt auszurichten? 
Anlagenverzeichnis 

 

 

31.07.2026, gez. i. A. xxxxxxxx  

Datum, Unterschrift 

 

 

  

 

Fraktion Die Linke, Frau Held 
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